
GRÜN 
WIRTSCHAFTEN 
UND ERFOLG-
REICH SEIN? 
JA, KAMMA!



 »Unsere Vision: Ein 
Wirtschaftssystem, das 
unsere Lebensgrundlagen 
bewahrt und verantwortungs-
volles Wirtschaften belohnt.«

Wir sind deine starke Stimme in der Wirtschaftskammer: 
die Organisation der grünen Unternehmer*innen und 
Selbstständigen in Österreich.
Wir setzen uns besonders für die Anliegen von Ein-Personen-
Unternehmen und KMU ein. Wir sind aber auch eine Plattform 
und ein Netzwerk für Menschen, die an der ökologischen und 
nachhaltigen Zukunft unserer Gesellschaft arbeiten, in der 
Wohlstand gerecht verteilt ist.
In Arbeitsgruppen und Veranstaltungen widmen wir uns 
den wichtigen Wirtschaftsthemen unserer Zeit.

Wir sind Ansprechstelle, wenn dir in der Kammer sonst niemand 
zuhört. In zahlreichen Fachgruppen- und Spartengremien sorgen 
wir für Transparenz und kümmern uns um eine verantwortungs-
volle Verwendung der Mitgliedsbeiträge – je nachhaltiger, 
ökologischer und sozialer, desto besser.
Auch im Wirtschaftsparlament kämpfen wir beständig gegen 
die verkrusteten Strukturen der letzten Jahrzehnte.

Und wir sind wählbar - alle fünf Jahre bei den Wirtschafts-
kammerwahlen kannst du dich entscheiden, wer deine starke 
Stimme in der Kammer sein soll.

SABINE JUNGWIRTH
Bundessprecherin Grüne Wirtschaft



UMWELT 
UND KLIMA

Die Klimakrise ist von Menschen gemacht, 
daher müssen auch Menschen gegensteuern, 
und zwar jetzt und mit aller Kraft.
Verantwortungsvolles und ökologisches 
Wirtschaften muss sich auszahlen.

Wir fordern eine Ökologisierung des 
Steuersystems, dazu gehören:

 Steuervorteile für Reparaturbetriebe!
 Keine Förderungen für fossile Energien!
 Kostenwahrheit im Sinn der Regionalwirtschaft: 

 Der Preis für jedes Produkt muss seine vollen 
 ökologischen Kosten widerspiegeln!

JA, KAMMA!



SOZIALE 
ABSICHERUNG

Wir brauchen eine Gesundheitsvorsorge, die uns 
Selbstständigen eine faire Absicherung bietet und 
eine Altersvorsorge, die einen sorgenfreien Ruhe-
stand ermöglicht. 

Wir fordern:
 Faire und gerechte soziale Absicherung!
 Kein Selbstbehalt und keine SVA-Nachbemessung 

 nach den ersten drei Beitragsjahren!
 Krankengeld für Selbstständige soll schon 

 ab dem 8. Tag der Krankheit ausbezahlt werden!

JA, KAMMA!



REGIONAL-
WIRTSCHAFT

Nahversorgung ist ökologisch und ökonomisch 
sinnvoll. Lebendige Zentren sind soziale 
Systeme, in dem Unternehmer*innen mit ihren 
Geschäften eine tragende Rolle spielen. 

Wir fordern:
 Echtes Grätzlmanagement, um Leerstand zu vermeiden!
 Überleben trotz Baustelle: Aufstockung des Härtefonds 

 für die Übergangszeit!
 Keine neuen Einkaufszentren an den Rändern der Stadt!

JA, KAMMA!



WENIGER
BÜROKRATIE
Selbstständiges Arbeiten muss einfacher werden –  
durch entsprechende Gesetzgebung und einer 
modernen Gewerbeordnung.
In den Branchenvertretungen sowie im 
Wirtschaftsparlament der Wirtschaftskammer 
sorgen wir für Demokratie, Transparenz und 
Kontrolle. Wir sind die einzige Fraktion, die 
Grüne Ideen in die Kammer bringt.

Wir fordern:
 One-Stop-Shop und beschleunigtes Verfahren bei 

 Betriebsanlagengenehmigungen für Kleinbetriebe!
 Entrümpelung und Vereinfachung der Gewerbeordnung!
 Vereinfachung und Demokratisierung der Wirtschafts-

 kammerwahl: Briefwahl für Alle!

JA, KAMMA!



DAVID 
GEGEN 
GOLIATH

Wir brauchen Steuergerechtigkeit. 
Keine Schlupflöcher für Großkonzerne auf 
Kosten der Kleinunternehmen und Bürger*innen.

Wir fordern:
Verschiebung der Steuerlast von Arbeit auf

 Vermögenszuwachs!
Öko-Steuern auf Umweltzerstörung und 

 Energieverschwendung!
Konzerne müssen dort Steuern bezahlen, wo sie 
ihre Umsätze machen. Steuerschlupflöcher schließen!

JA, KAMMA!



»Mein größtes Anliegen ist eine
nachhaltige Wirtschaft, bei der 

Ökologie, Ökonomie und Soziales im 
Einklang stehen.«

Max Mustermann, und die Funktion

»Einzelpersonen-Unternehmer*innen brauchen
ein starke Lobby. Ich weiß, was sie jeden Tag 

leisten, denn ich bin eine.«

Max Mustermann, und die Funktion

WIR MÜSSEN 
WAS UNTER-
NEHMERINNEN!

Jede zweite Unternehmensgründung ist weiblich. 
Beim Einkommen ist der Gleichstand Wunsch- 
programm: Selbstständige Frauen verdienen  
deutlich weniger als Männer. Wir ändern das!

Wir fordern:
Weil Vermögen traditionell in Männerhand ist:  
Erleichterungen bei Kreditvergaben an Frauen!
Gerade in der Gründungsphase sollen Unternehmerinnen 
geförderte Coaching-Angebote nutzen können.
Paritätische Gremienbesetzungen für eine weiblichere 

 Interessensvertretung in der Wirtschaftskammer.

JA, KAMMA!



UMWELT 
UND KLIMA
Die Klimakrise ist von Menschen gemacht, daher 
müssen auch Menschen gegensteuern, bevor es zu 
spät ist.
Verantwortungsvolles und ökologisches 
Wirtschaften muss sich auszahlen.

Wir fordern eine Ökologisierung des 
Steuersystems, darunter: 

• Steuervorteile für Reparaturbetriebe
• Keine Förderungen für fossile Energien
• Kostenwahrheit zur Förderung der Regionalwirtschaft:

Der Preis für jedes Produkt muss die vollen
ökologischen Kosten widerspiegeln

• einen Klima-Innovationsfonds zur Finanzierung von
Forschung und Entwicklung in Unternehmen

JA, KAMMA!
»Mein größtes Anliegen ist eine
nachhaltige Wirtschaft, bei der

Ökologie, Ökonomie und Soziales im 
Einklang stehen.«

Max Mustermann, und die Funktion

DAS SIND WIR
Wir sind ein unabhängiger Verein, finanziert durch die 
Wähler*innengruppenförderung der Wirtschaftskammer 
und unsere Mitgliedsbeiträge.
Neun Landesorganisationen und eine Bundesorganisation 
ermöglichen uns eine flächendeckende und effiziente 
Interessensvertretung in ganz Österreich.

In ganz Österreich sind 701 Mandatar*innen in 
unterschiedlichen Branchenvertretungen tätig. 

KONTAKT: 
Grüne Wirtschaft
Blümelgasse 1
1060 Wien
Telefon: 01/523 47 28
office@gruenewirtschaft.at
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